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Pflege unserer deutschen Tänze

Unter maßgebender itarbeit und mit Förderung des Kulturamts
aer Stadt Wien wurden im Interesse der Eindämmung der artfremden
Tänze und Tanzmusik und ' z \. r 'Wiederbelebung und Wahrung des gesunden
schönen Tanzgutes unseres Volkes , und zwar vor allem ,der Lonau - und
Alpengaue , die bodenständigen Tanzweisen gesammelt t und nach ihrer
Beliebtheit in einem im Einvernehmen mit dem Kulturamt der Stadt
Wien herausgegebenen Werk " Unsere Tänze " veröffentlicht . Zunächst

■ist die Zitherausgabe dieser Sammlung im Musikverlag Johann Klima nt
erschienen . Der Sachberater für Volkstum und . Brauchtum im Kultur-
amt der Stadt 7vTien und Gauvolkstumswart Franz Vogl hat diesem für
unser Kulturleben überaus wichtigen Werk folgendes Geleitwort ge¬
widmet : Wie jede echte , unverfälschte Lebensäußerung ist auch der
Tanz eine aus dem Volkstum , der rassischen und völkischen Eigenart
gewachsene Form unseres geselligen gemeinschaftsgebundenen Lebens*
Er ist sq wie Musik , Lied , Spiel , Volkskunst , Sitte und Brauch ei&
wesenhafter Teil unserer Volkskultur , um deren sinnvolle und bestim¬
mende Geltung unsere Zeit ringt.

Dem uns gemäßen Tanz kommt deshalb besondere Bedeutung zu , v, @ Ü
zum Musikalischen auch die leibliche Bewegung tritt , beide aber iw
stärkstem Maße den Gesetzen unserer Art verhaftet sind . Tanzweigg
und Tanzform bilden also sinngemäß eine Einheit . Aus der Vielfalt
unseres deutschen Tanzgutes wurde unter maßgebender Mitarbeit
Förderung des Kulturamtes eine sorgsame Auswahl getroffen , die unS!
und unserer Zeit gemäß ist . Sie hat sich in Stadt und Land,
jung und alt , beim Kameradschaftsabend und im Lager , bei uns ® * '
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Festen und in der Feierabendgestaltung bewährt.

Um " Unseren Tänzen " möglichste Verbreitung und lebendige Pfle , e
zu sichern und damit auch klangvolle deutsche Volksmusik weitesten !

Kreisen zu erschließen , wurden die aus echter Überlieferung - stammen¬
den Weisen für die Zither bearbeitet . Per saubere , klare und fri - jj
sehe Klang unserer Spiel - und Tanzweisen , ihr anmutiger Schwung,
der ihnen , wie jeder echter Volksmusik eigen ist , möge dazu beitra - |j
/ en, der Zither , die mit ihrer den deutschen Alpen - -und lonaugauen
so vertrauten Klangfarbe ein echtes Volksinstrument ist , neue Freun-
de zu gewinnen una damit unsere Volkskultur , in der Wesen , Ge Stal¬
lung s - und Formkraft unserer Art , unseres Volkes , sichtbaren Aus¬
druck finden , bereichern.

uU " Unseren Tänzen " sind im gleichen Verlag überdies eine Aus - I
gäbe für Klavier , für Ziehharmonika und Blasmusik erschienen . Die
genaue Beschreibung ( mit Noten für z 'rei Kelodieinstrunente und ein
Begleitinstrument ) der zu den 16 veröffentlichten Weisen gehörigen
Tanzformen hat der Deutsche Verlag für Jugend und Volk unter dem
gleichen Titel " Unsere Tänze " herausgegeben.
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l8 goldene Hochzeiten in der dritten Novemberwoche
|

i

Die diamantene Hochzeit feierten in der vergangenen Woche Frang
und Marie Baloun , 10 . , Hofherrgasse 16 , sowie Ludwig und Eosa Woj-
narski , IC . , Antonsplatz 25 . Ihren goldenen Ehrentag begingen im
gleichen Zeitraum folgende Eheleute : Johann und Elisabeth Hermann,
6 . , Marchettigasse 8 , Karl und Adelheid Fscheidl , 15 . , Geibelgas .se § >
Johann und Eosa Sedlak , 5 » , Kleine Neugasse 11 , Johann und Elisabeth
Aubrecht , 10 . , Alxingergasse .118 , Josef und Gisela Arlt , 9 . , Nuß-
dor .i. er Straße 62 , Franz und - Karoline Nowak , 4 . , Kaitzengasse 9,
aaimund und Marie Bock , 10 . , Troststraße 45 , Othmar und Franziska
Roll , 25 . , Inzersdorf , Theresiengasse 7 , Haimund und Luise Kerndl,
iOttenstein a . /d . Tr . Bahnstraße 259 , Heinrich und Josefa Bartos,
12 . , Sonnergasse 48 , Anton und Marie Wiesgrill , 10 . , Laxenburger
Straße 49 - 57 , Georg und Marie Hrdliöka , 21 . , Kagraner platz 4 » Er &fii
und Anna Unfried , 26 . , Weidling , Hauptstraße 10 , Franz und Mari 9

Formanek , 5 . , Schloßgasse 18 , Richard und Anna Waschak , 20 . ,
sl erneuburger Straße 45 , Karl und Theresia Honl , 14 . , Waidhauseft=
straße 12 , Franz und Josefa Gruber , 14 . , Johnstraße 17 sowie JohUHH
und Anna Iielfert , 8 . , Laudongasse 8 . Alle diese EhejubilarQ hat

die Stadt Wien in traditioneller Weise geehrt.
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Eathaue - Hachrlohten Wien , 21 . November 1942
Glückwunsch zura 90 . Geburtstag

Du ® 90 , LebenE l a hr vollendeten gestern ( 2C . JoverTber ) die Frauen
±auline Peck , 8 . , Zeltg & sse 6 und Anna Steijekal , 18 . , Herb eckt -traPeq6 ' T^ ‘ r; ern .eis er Th . i '

. Jung hat
'
beiden Jubilarinnen Glückwunsch ;.: ehre j

ben und Festgabe zugehen lassen.
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! f™ UGherilöohstprelse der wichtigsten Geksesortln

43 » Amt liehe Verlautbarung
ivarfiol C/I/Il/Iil/Iv Stk . 58/53/46 / Kohlrabi m. 1 . 4 - 7 cm je Stk . 8

38/24 je kg 20
Suppenkarfiol je kg 30
Schlangengurken , Treibh . , kg
Paradeiser , grün , j e kg
Speisekürbis je kg
Kürbis je kg
Kohl a/B j e kg

120
22

. 16
12 '

21/17
grünbl . Sorten A/B je kg 23/19

26

13
13
60

15/13
32

A/B Stk . 15/12
32

Karotten A/B je kg
Köhren rot und gelb
Rettich br . , schw . , je kg
-tote xtüben je kg
Halrnrüben,Eohlrüb en g . w . kg
Porree je kg
Zwiebel a I/II je kg
Peter s ilw . u . - gr Line s
Billkraut je kg
Sellerie g rLin e s m . G-r , j e kg

- tk.
Sellerie m . X . i/ll/lll Stk . 28/22/:700 . L . je kg
Suppensellerie

sohl.

Chinas . Kohl je kg
» eiPkraut je kg
Hotkraut je kg
Kohlsprosse n je kg
Häuptelsalat A I/u

"
, je kg

Kndi viensalat geh 1 .
Kochsalat je kg
Neuse eländ er - u . Blät t erspinat 3 8
Stengelsrinat A/B je kg 32/26
Speisekart off ein : je kg weif ?» rot , blau 11 / gelb 11 / Juliperle 13 Kpf jle ^. sacke ei ser Lieferung auf Einl agerunge sch eine je 50 kg in HM:
a ) a '° w erkauf s .

'steile des : le inverteilers oder bei Zustellung de
seugers frei Raus des Verbrauchers 4 * 25/4 ‘ 55/5 ' 55
oei Lieferung durch den Eie inverteiler frei
U nl 1 Tn- - ■> .

Schnittlauch je 1
Küsse reif je kg 120

P ' rr

Keller , Erdgeschoß oder 1 . Stock 4 ’ 55/4 * 85/5585
Hur jedes weitere Stockwerk ein Zuschlag von 5 Kpf.
■L/ e Höchstpreise gelten ab 22 . Kovember 1942 , und zwar nur für Rareuuo wien und Riederdonau und nur für beste Qualität . Rind re tfar«

Billiger verkauft werden . Ware -, die aus Gebieten auß , 3? rr
'

fp Wiens und Niederdonaus stamt, ist der Herkunft nach zu beseiejfcr
0 + ? . ^? 'a nac / Wen festgesetzten Bestimmungen zu kalkulieren . Hie vol | r
/ ^ ■ai S ea Listen sind auf den Märkten angeschlagen und können bei denu -rktamtsabteilungen bezogen werden ( 10 Bpf je Stück ) .
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Rathaus - Nachrichten Wien , 21 . Hovember 19i2
Aus ic .in Verordn &ngs - . und Amtsblatt für den Leichsgau Wien y

Ras heute ( 21 . November ) ausgegebene 41 . Stück des Värord-
nungs - und Amtsblattes für den Reichsgau Wien enthält die ' Satzung
des Reichsstatthalters in Wien , Gerneindeverwltung , betreffend
Änderungen der Vorschriften über die Hundeabgäbe , über die in der
Sitzung der Ratsherren der Stadt Wien vom 5 . November 1942 beraten
wurde . Im gleichen Stück des Verordnung ^ - und Amtsblattes werden
k -ia i.- igebnisse der ocno .Gr - unci Lacnkörungen 1942 ^ im Leichsgau Wien
verlauthart.
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